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Ferry redivivus
Von unſerem Korreſpondenten

Paris 23 März
Jules Ferry als Präſident im Elyſse Der Gedanke

das erleben zu ſollen hatte in den erſten Decembertagen des
Jahres 1887 gelegentlich der Abdankung des Herrn Grévy ſämmt
liche Gegner des Opportunismus unter die Waffen geruſen Rache
bündler und Anarchiſten Reaktionäre und Communards Ariſto
kraten und Camelots waren einig in dem Schwur ſolche Gefahr
und ſolchen Schimpf nimmermehr zu dulden Jm Pariſer Stadt
hauſe war das revolutionäre Centralkomité in Permanenz der
Bahnhof Saint Lazare die Kopfſtation der nach Verſailles führen
den Linie war von wilderregten Volkshaufen umlagert auf den
Boulevards drängten ſich Hunderttauſende um die Verkänfer der
Extrablätter welche von dem Verlauf der Verſailler Kongreß
ſitzung Kunde brachten Für den Fall daß der verhaßte Ton
kineſe gewählt würde galten Volksaufſtand und blutige Straßen

kämpfe als unvermeidlich Unter dem Eindruck dieſer Drohungen
ließ die furchtſame Kongreßmehrheit die Kandidatur Ferry s fallen
und als Präſident zog Abends in s Elyſée der harmloſe Herr Sadi
Carnot ein

Eine zweite Auflage jener Unruhen war für vorgeſtern Abend
angekündigt denn wiederum galt es die Abwehr derſelben Schmach

desſelben Nationalunglücks es galt Herrn Jules Ferry nicht
Diesmal hat der hals

ſtarrige Opportuniſtenhäuptling aber doch ſein Ziel erreicht er
hat im Elyſée präſidirt allerdings nur einer Tafelrunde im
ElyſéeMontmartre Grauſame Jronie des Geſchicks das dieſem
Ehrgeizigen ſolch komiſche Erfüllung ſeiner Träume beſchied
Zwiſchen dem Elyſée Bourbon im ariſtokratiſchen Südweſten und
dem ElyſéeMontmartre im Norden liegt freilich kaum eine Weg
meile aber doch iſt die Diſtanz ſo weit wie vom Erhabenen zum
Lächerlichen Das eine Elyſée iſt der Staatspalaſt die Reſidenz
des erſten Würdenträgers der Republik das andere ein Cancan
tempel der nächtliche Tummelplatz jener tanzbeinſchwingenden
Virtuoſinnen welche die Halb und Lebewelt unter den lieblichen
Namen Goulue, Grille Egot MömeFromage und ini
Patteen Air feiert Jm Heiligthum dieſer Huldinuen den Ober
prieſter des Opportunismus pontifiziren zu ſehen das Schauſpiel
hätte den Pariſern früherer Generationen Thränen unbändiger
Heiterkeit entlockt es hätte den galliſchen Witz zu einem Spruh
feuer von Bonmots entfacht Hélas Um den galliſchen Witz iſt
es heute ebenſo traurig beſtellt wie um die altfranzöſiſche Höflich
keit Beide leben nur noch als Sage im Munde der Ausländer
welche nicht in der Lage waren aus eigner Anſchauung die Ver
dummung und die Rohheit der modernen Pariſer kennen zu lernen
Anſtatt dem grotesken Tagesereigniß ſeine luſtige Seite abzu
gewinnen wollten die Gegner des Tonkineſen dasſelbe tragiſch
nehmen Jn Extradlättern und Maueranſchlägen riefen Patrioten
und Anarchiſten das Volk von Montmartre zu den Waffen um
die angedrohte Entweihung ſeines geheiligten Tanzbodens zu ver
hindern Und wieder fanden ſich wie vor drei Jahren während
der Präſidentſchaftskriſis Leute die ſich einſchüchtern ließen die
Herrn Ferry um des Vaterlandes und der Repuslik willen beſchworen
am 21 März irgendwo anders nur nicht im Elyſée Montmartre

Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

Nachdruck verboten

Einleitung
An einem kalten unfreundlichen Februartage des Jahres

1773 fuhr um die Mittagszeit eine Extrapoſt vor den
Goldenen Löwen in Stettin welcher zwei Herren entſtiegen

denen man es anſah daß ſie eine weite und beſchwerliche
Reiſe gemacht hatten Dennoch nahmen ſie ſich nicht viel
Zeit zum Ausruhen Sie ließen ſich Zimmer anweiſen
warfen die Reiſepelze ab verzehrten ſtehend einen Jmbiß
erkundigten ſich wie beiläufig bei dem eifrig herbeigeeilten
Wirth nach der Wohnung des Kommerzienrathes von Ben
kendorf und machten ſich dahin auf

So ſchnell und eilig die beiden Herren aber auch zu
Werke gegangen waren den Kommerzienrath und Armee
lieferanten zu überraſchen Fama war ihnen doch vorausgeeilt
Der Wirth hatte ſobald er hörte daß der Beſuch dem
Kommerzienrath Benkendorf dem beſtgehaßten Manne in der
ganzen Stadt gelten ſollte nichts Eiligeres zu thun gehabtals dem unten in der Gaſtſtube ſein Släschen Bittern ver

zehrenden Perrückenmacher ſeinem Gevatter zu erzählen die
Herren welche nach Angabe des Poſtillons aus Berlin
kämen hätten ſich mit einer Miene nach Benkendorf erkundigt
die für dieſen nichts Gutes zu bedeuten ſcheine

Der König wird endlich ein Einſehen haben allezeit
läßt ſich der alte Fritz kein X für ein U machen rief der
Perrückenmacher ſtürzte ſein Glas hinunter ſtülpte den Hut
auf und eilte fort

Gevatter bat der Wirth ihn am Arme feſthaltend
reinen Mund halten damit nicht zu frtt etwas auskommt

Als ob ich das nicht wüßte ich bin verſchwiegen wie
das Grab rief der Perrückenmacher und bewies ſeine
Schweigſamkeit ſo glänzend daß nach zehn Minuten ſich das

zu ſpeiſen ſintemal Rachebündler Anarchiſten Camelots und
Paſtetenbäcker dem ehemaligen Miniſterpräſidenten nicht das Recht
zugeſtehen wollten ſich im Bezirk des 18 Arrondiſſement zu Tiſche
u ſetzen Herr Jules Ferry jedoch blieb gegen alle Bitten und
athſchläge taub er trotzte auf ſein Recht als Bürger eines freien

Staates zu diniren wo es ihm beliebe ſogar am Fuße des
Montmartre Hügels und vor dieſer dreiſten Herausforderung
wich der edle Janhagel tapfer zurück Allerdings war er von den
beſten ſeiner Führer ſchmählich im Stich gelaſſen worden Bou
langer und Rochefort weilen im Exil der Commune General Eudes
iſt todt und begraben der Commune Oberſt Lisbonne verhält ſich
ruhig in der Hoffnung die Regierung werde ihn mit dem Tabak
bureau verſorgen um welches er ſchon ſeit längerer Zeit petitio
nirt der Held Déroulède aber hat ſeinen Getreuen Gegenbefehl
ertheilt und ſich auf ſein Landhaus zurückgezogen Anfänglich
hatte er eine Jnterpellation wegen der am Donnerstag vorgenom
menen Hausſuchungen angekündigt aber die Rückſicht auf das Ge
ſchick ſo vieler Rachebundesbrüder denen ſchwere Geld und Ge
fängnißſtrafe wegen Verletzung des Geſetzes über die geheimen
Verbindungen in Ausſicht ſteht hat ſeine Thatenluſt rechtzeitig
abgekühlt Jm Laufe des Freitag hatten Déroulède und
Boudeau eine vertrauliche Beſprechung mit dem Juſtizminiſter
Fallières und da ſcheint ein Compromiß vereinbart worden zu
ſein Die Regierung hat die polizeilichen Hausſuchungen eingeſtellt
Dafür haben die Boulangiſten ſich verpflichten müſſen keinen Un
fug und keinen Krawall auf der Straße zu inſceniren Die vor
geſtrige Kammerſitzung die letzte vor den Oſterferien iſt denn auch
ganz ruhig verlaufen und das am nächſten Abend abgehaltene
Bankett des republikaniſchen Nationalvereins hat kein Blutver
gießen nur einen Ferryſchen Redeerguß veranlaßt Mit ſtolzem
Mannesmuth fuhr der Tonkineſe der Freund Bismarcks der
Landesverräther und Volksaushungerer wie die Maueranſchläge
ihn bezeichneten vor dem Haupteingang des Elyſee Montmartre
vor und feſten Fußes ſchritt er die Stufen zur Pforte des Cancan
Heiligthums empor Freilich war er in der natürlichen Ver
kleidung die ihm ſein neugewachſener Vollbart gewährt für die
Menge unkenutlich Man hätte ihn für einen mehr oder minder
freien Koſaken halten können und wenn nicht die Zeitungen kürz
lich die geheimnißvolle Abreiſe des Hetman Altſchinof gemeldet
hätten wäre es ein Leichtes geweſen die auf dem Boulevard
Rochechouart verſammelten Paſtetenbäckerjungen zu vereden daß ſie
das Erſcheinen des Tonkineſen mit dem patriotiſchen Rufe Viye
la Russie begrüßten

Jm Laufe des Abends haben ſich um das Tanzlokal wo die
Opportuniſten ſchmauſten und Ferry redete höchſtens anderthalb
Tauſend Camelots unter Führung der Boulanger Anarchiſten
Morphi und Zevaco zuſammengerottet aber da mindeſtens ebenſo
viele Poliziſten zur Stelle und noch weit mehr andere im Hinter
halt waren verhielt das Völkchen ſich durchaus friedlich Es ſind
im Ganzen nur ſechs Verhaftungen erfolgt nicht wegen gewalt
thätiger Ausſchreitungen ſondern wegen ſchnodderiger Redensarten
gegenüber den Dienern der Staatsgewalt

Was Ferry ſagte als er nach dem Champagner und vor dem
Kaffee das Wort ergriff Wenig was außerhalb der blauweiß
rothen Grenzpfähle intereſſiren könnte Er pries die Beſtrebungen
des republikaniſchen Nationalvereins der Geſellſchaft welcher er
eben präſidirte er rühmte es als Verdienſt der um ihn verſammelten
Parteigenoſſen wenn innerhalb der republikaniſch geſinnten Volks
mehrheit allmählich ein konſervativer Geiſt ein Umſchwung der

Gerücht zu verbreiten anfing es ſei eine Gerichtskommiſſion
zur Feſtnahme des Kommerzienraths von Berlin angekommen

Vor dem Gaſthofe wie vor dem nicht allzu weit ent
fernt liegenden Hauſe des Kommerzienrathes Benkendorf
bildeten ſich Gruppen die den Fall eifrig beſprachen und
als die beiden Herren es war ein Kriminalrath und ein
Aſſeſſor kaum eine halbe Stunde nach ihrer Ankunft ihren
Weg nach dem Benkendorf ſchen Hauſe antraten konnte
ihnen dann nicht entgehen daß ſie bereits die Aufmerkſam
keit der guten Stadt erregt hatten

Es war ein Fehler zuerſt nach dem Gaſthof zu fahren
ſagte der Kriminalrath

Es würde noch auffälliger geweſen ſein mit der Extra
poſt vor dem Hauſe des Kommerzienrathes zu halten
meinte der Aſſeſſor fühlt er ſich ſchuldig ſo hätte ihn das
gewarnt

Ob er ſich ſchuldig fühlt Es iſt ja ſonnenklar daß er
die koloſſalſten Unterſchleife bei den Lieferungen gemacht
hat ein Wunder iſt s nur zu nennen wie dergleichen dem
ſcharfen Auge des Königs um ſo viele Jahre verborgen
bleiben konnte Wie Sie ſehen iſt das Volk ſchon lange
über die Quelle ſeines Reichthums im Klaren

Das würde für mich nicht viel beweiſen verſetzte der
Aſſeſſor

Für mich auch nicht aber die Aufregung hat ihr Bedenk
liches unſer Mann könnte dadurch gewarnt werden

Das wird ihm wenig helfen in inigen Minuten ſchafft
man nicht Spuren langjähriger Betrügereien aus der Welt

Auf jeden Fall wollen wir jetz doppelt vorſichtig ſein
Bleiben Sie im Vorſaale ich folge dem mich meldenden
Diener auf dem Fuße

Unter dieſem Geſpräch hatten ie beiden Herren das am
Markte gelegene ſtattliche und prächtig eingerichtete Haus
des Kommerzienrathes betreten und ſtiegen die zu den Wohn
gemächern führende teppichbelegte Treppe hinauf
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Jdeen zu Gunſten ſtabiler Verhältniſſe zur Herrſchaft gelange und
er bezeichnete es als ſein eignes Jdeal das jetzige Miniſterium
als deſſen Neider und Nebenbuhler man ihn fälſchlich verſchrieen
habe mindeſtens bis zum Ende der Legislaturperiode im Amte
verbleiben zu ſehen Ein dauerhaftes Miniſterium Das würde
den endgiltigen Zuſammenbruch aller monarchiſtiſchen Hoffnungen
bedeuten Die anweſenden Vertreter des jüngeren Geſchlechts er
mahnte der Redner unabläſſig und unſelbſtſüchtig ohne Hoffnung
auf Dank noch Gunſt für die Sache der Freiheit für den Fort
ſchritt des Volkes zu wirken

Sie werden rief er den jungen Leuten zu zwanzig oder
dreißig Jahre inmitten des Volkes und für das Volk arbeiten es
iſt jedoch gar nicht ſicher daß Sie das Volk dafür nicht mit Un
dank und Verkennung belohnen wird Dieſe entſagungsvolle An
ſpielung auf das eigene Mißgeſchick brachte dem ſo nichtsnutzig
verleumdeten Manne eine ſechs Mal wiederholte Beifallsſalve ein

Der obligate Hinweis auf die auswärtige Politik und
auf Elſaß Lothringen verſteckte ſich in der Schlußphraſe
in canda venenum in der verhältnißmäßig diskreten Aeußerung

Was kümmert Euch der Undank wenn ihr ein dauerhaftes Werk
hinterlaßt wenn Jhr Euch ſagen dürft den Anbruch jener Stunde
der Vergeltung und Entſchädigung beſchleunigt zu haben welche
das Schickſal als Belohnung für Frankreichs lang geübte Geduld
zu ſeiner endgiltigen Wiederaufrichtung reſervirt

Dieſe tröſtliche Anweiſung auf Gambettas immanente Gerech
tigkeit der Geſchichte wurde natürlich mit neuem Beifall begrüßt
der ſich noch fortſetzte als der Held des Abends von einer ſtarken
Leibgarde ſeiner Getreuen umringt in die Nacht hinausſchritt und
mitten durch die Schaaren der Camelots auf Flügeln einer Droſchke
unbehelligt enteilte Herr Ferry wird nie populär werden
aber er fängt wieder an ſich bei den Pariſern in Reſpekt zu ſetzen

G A Fiſcher

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 März Hofnachrichten Heute Vor
mittag arbeitete der Kaiſer zunächſt im hieſigen königlichen
Schloſſe längere Zeit allein und unternahm darauf mit der
Kaiſerin eine Spazierfahrt nach dem Thiergarten ſowie einen
Spaziergang in den Anlagen desſelben Von 10 Uhr ab nahm
der Kaiſer die regelmäßigen Marine Vorträge entgegen und arbeitete
ſpäter von Mittags 12 Uhr ab mit dem Chef des Militärkabinets
Generaladjutanten v Hahnke Um 1 Uhr Nachmittags hatte der
kommandirende General des 16 Armeekorps General der Kavallerie
Graf v Haeſeler die Ehre des Empfanges bald darauf nahm der
Kaiſer auch zahlreiche militäriſche Meldungen entgegen

Der Bundesrath hat in ſeiner heutigen Sitzung dem
Entwurfe eines Geſetzes betreffend die Abänderung des Patent
geſetzes nach den Beſchlüſſen des Reichstages zugeſtimmt

Jm Abgeordnetenhauſe wird zunächſt nach den Ferien
und zwar in möglichſt ununterbrochenen Sitzungen die Land
gemeinde Ordnung berathen werden erſt nach der dritten
Leſung dieſes Geſetzes will man dann an den Staatshaus
haltsetat herantreten Gegenüber dieſen Aufgaben iſt es gänzlich
hinfällig wenn angenommen wird daß der Landtag auch nur
annähernd im Stande wäre dieſe Arbeiten bis Pfingſten zu er
ledigen Dazu kommt dann aber noch daß unter allen Umſtänden
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Führen Sie mich zu dem Herrn Kommerzienrath be
fahl der Kriminalrath dem öffnenden Diener und trat ſchnell
in ein elegant ausgeſtattetes Vorzimmer während der Aſſeſſor
zurückblieb

Der Herr Kommerzienrath iſt für Niemand zu ſprechen
er befindet ſich nicht ganz wohl erwiderte der Diener in
ſichtlicher Verlegenheit

Melden Sie mich ich komme in einer dringenden An
gelegenheit die keinen Aufſchub duldet ſagen Sie ich ſei
aus Berlin eingetroffen

Jhr Name mein Herr
Der thut nichts zur Sache

Der Diener hatte die Thür zum Empfangszimmer des
Kommerzienrathes geöffnet und bat den Fremden hier zu
warten während er in die inneren Gemächer ging aber
dieſer hörte nicht darauf Stumm und unheimlich
wie ein Schatten folgte er ihm in das Wohnzimmer in
das Ankleidezimmer und endlich in das Schlafzimmer des
Kommerzienrathes

Mit einem lauten Schrei prallten hier Beide zurück
Der Thür gegenüber ſtand das prachtvolle Himmelbett

des Kommerzienrathes und an dieſem hing der Bewohner
dieſes Gemaches der Beſitzer dieſes Hauſes und der vielbe
neideten Reichthümer hing derjenige mit dem in s Gericht
zu gehen der Kriminalrath gekommen war

Allem Anſcheine nach hatte er ſich dem Arme der welt
lichen Gerechtigkeit entzogen und ſtand bereits vor einem
höheren Richter Ganz ſo ſchnell wollte der Kriminalrath
das Spiel aber doch nicht verloren geben

Er trat einige Schritte zurück und rief mit lauter gellen
der Stimme den Aſſeſſor der dem Tone nachgehend nach
wenigen Sekunden an ſeiner Seite war Mit einem Blicke
überſchaute der junge Mann die Situation es war nicht
das erſte Mal daß ihm in ſeiner Praxis ein ſolcher Fall
vorkam und blitzſchnell hatte er ein Meſſer aus der Taſche
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ſowohl die Steuergeſetze wie das Wildſchadengeſetz im
Herrenhauſe abgeändert werden und alſo eine nochmalige Berathung
im Abgeorduetenhauſe erheiſchen Wie ſich die Dinge mit dem
Volksſchulgeſetz geſtalten werden iſt einſtweilen noch nicht
abzuſehen außerdem aber liegen ja noch mehrere andere Geſetz
entwürfe vor auf deren Erledigung die Regierung beſonders Ge
wicht legt und zu denen ganz beſonders die erſt kürzlich dem
Herrenhauſe überwieſene Wegeordnung für die Provinz
Sachſen gehört ieſer Entwurf enthält die Grundſätze für
eine allgemeine Wegeordnung für deren Verlegung die nächſte
Tagung ausgeſprochene Abſicht iſt

Jm Reichsamt des Jnnern fand heute unter dem
Vorſitz des Staatsminiſters v Bötticher eine Konferenz in
Sachen des deutſch öſterreichiſchen handels politiſchen
Abkommens ſtatt Es nahmen daran Oberregiernngsrath
Huber Unterſtaatsſekretär Schraut und der Generaldirektor der
bayeriſchen Zölle und Steuern May theil Jn den hieſigen
höchſten Regionen folgt man mit größerem Jntereſſe als es bis
dahin allgemein bekannt geworden iſt den Verhandlungen über den
Vertrag Ans Regierungskreiſen verlautet daß der Reichstag
in dieſer Tagung mit der Berathung über den Handelsvertrag
nicht mehr befaßt werden dürfte Jm Uebrigen giebt ſich die
Regierung keinen Augenblick der Anſicht hin daß der Reichstag
den Vertrag ablehnen könnte

Die Berechnung der Matrikularbeiträge iſt
jetzt nach Abſchluß des Etats für 1891/92 dem Reichstage zu
gegangen Sie betragen 313,557,975 M 12 385 548 M mehr
als im laufenden Etatsjahr Hiervon entfallen auf Preußen
183,414,069 M mehr 6,889,912 Bayern 41,402,350 M
mehr 1,737,683 Sachſen 20,603,841 M mehr 774,186

Württemberg 15,334,099 M mehr 765,640 Baden
11,565,507 M mehr 562,179 Heſſen 6,196,151 M
mehr 232,932 Mecklenburg Schwerin 3,725,164 M mehr

139,934 Sachſen Weimar 2,033,377 M mehr 76,384
Mecklenburg Strelitz 637,172 M mehr 23,933 Olden
burg 2,212,001 M mehr 83,093 Braunſchweig 2,412,311
Mark mehr 90,619 Sachſen Meiningen 1,391,767 M
mehr 52,281 Sachſen Altenburg 1,045,750 M mehr

39,283 SachſenKoburg Gotha 1,287,784 M mehr 48,378
Mark Anhalt 1,607,330 M mehr 60,378 Schwarzburg
Sondershauſen 476,735 M mehr 17,911 Schwarzburg
Rudolſtadt 542,991 M mehr 20,397 Waldeck 866,429 M
mehr 18,764 Reuß älterer Linie 362,082 M mehr 13,603

Mark Reuß jüngerer Linie 716,324 M mehr 26,909
SchaumburgLippe 240,962 M mehr 9048 Lippe 798,020 M

mehr 29,979 Lübeck 438,209 M mehr 16,460
Bremen 1,072,746 M mehr 40,296 Hamburg 3,859,018
Mark mehr 126,183 ElſaßLothringen 11,315,821 Mark
mehr 494,183

Dr Peter s wird im Mai auf einem näher zu beſtimmen
den Dampfer ſeine Reiſe nach Afrika antreten weil die Regenzeit
dort erſt im Juni zu Ende geht die Jnangriffnahme ſeiner Thätig
keit vor dieſer Zeit daher unthunlich wäre Der Erlaß des
Kaiſers wegen Ernennung des Dr Peters zum Kommiſſar in
Oſtafrika zur Verfügung des Gouverneurs ſoll zu der erſten
Woche des Monats März hinaufreichen und wie üblich die Er
wartung der vollen Erfüllung der Pflichten ſowie die Verheißung
des Schutzes der Rechte für den Beamten der als ſolcher in den
Reichsdienſt eintritt ausſprechen

Das Zuſtandekommenderdeutſch oſt afrikaniſchen
Seen Geſellſchaft mit ihrem Sitz in Hamburg iſt geſichert
Es ſind von Hamburger Firmen und anderen Intereſſenten über
1 Million Mark gezeichnet die Genehmigung der Satzungen und
die Beilegung von Korporationsrechten iſt zu erwarten Auch die
deutſch oſtafrikaniſche Geſellſchaft in Berlin betheiligt ſich mit
100000 Mark Eine Hamburger Firma hat die Leitung des
Unternehmens hier und draußen übernommen und dem Hauptmann
von Gravenreuth die Führung der erſten Karawane nach dem
Viktoria Nyanza übertragen Freiherr von Gravenreuth tritt
zu dieſem Zwecke vorläufig auf ein Jahr aus dem unmittelbaren

Reichsdienſt und beabſichtigt am 9 Juni in Zanzibar einzutreffen
Seine Reiſegeſellſchaft wird diesmal nur aus wenigen Köpfen be
ſtehen darunter Lieutenant von Borcke bisher im Ulanenregiment
Nr 9 Die erſte Expedition geht Ende Juni über Mpwapwa
und Tabora nach dem Viktoria Nyanza Hier will Herr von
Gravenreuth eine Hanudelsſtation gründen Das auswärtige Amt
hat zugeſagt die Karawanenſtraßen und die neuen Handelsplätze
im Jnnern ſoweit zu ſchützen wie es die Mittel erlauben Hat
von Gravenreuth am Viktoria Nyanza feſten Fuß gefaßt ſo werden
von der Küſte aus weitere Expeditionen folgen

Verbrannte Belege iſt ein Leitartikel der Nat
Ztg überſchrieben und bemerkt jenes Blatt u A Folgendes

Die ſogenannten juriſtiſchen Ausführungen verſchiedeuer Blätter
über die Möglichkeit von Prozeſſen gegen Bismarck ſind
ein bloßer Zeitvertreib den die Blätter ihren Leſern bieten ſelbſt
für den Fall daß ſich durch perſönliche Ausſage oder anderswie

e 272 W43zegen den Erhängten abgeſchnitten und auf das Bett

gelegt
Schnell einen Arzt donnerte er dem wie vom Schlage

gerührt daſtehenden Diener zu Was ſteht er hier und
ſperrt das Maul auf fort ſchnell fort u daß kein Leben mehr in demſelben und daß alle

Dieſe Anrede brachte wieder Leben in den Diener er
rannte fort und bald hörte man an der ſich unten kund
gebenden Bewegung an dem Laufen Rennen Thürenſchlagen
und Kreiſchen von Weiberſtimmen daß er die Schreckens
kunde im Hauſe verbreitet hatte

Der Aſſeſſor ſtellte inzwiſchen einige Belebungsverſuche
an gab aber dabei ſeinem Vorgeſetzten durch ein bedeutungs

vxder faſt gleichzeitig mit ihm das Haus betreten und einige

Erſatz für die verbrannten Belege finden ließe Worauf e an
kommt iſt die Vereinigung der Parteien des Abgeordnetenhauſes
in dem Verlangen daß den nunkontrolirten Verwendungen von
Beträgen aus dem ſequeſtirten welfiſchen Vermögen bald ein
Ende gemacht wird Allerdings wird dann die Bewilligung eines

eheimen Fonds für auswärtige Politik den jede Regierung braucht

m Reichstage werde
Die weitere Durchführung des Anſiedelungs

werkes in der Provinz Poſen ſoll eine Aenderung erfahren
die ein bemerkenswerthes Anzeichen einer Aenderung der geſammten
Polenpolitik der Regierüng wäre Es ſoll nämlich auf den
bisher maßgebend geweſenen politiſchen Geſichtspunkt verzichtet und
das wirthſchaftliche Jntereſſe in den Vordergrund geſtellt werden
Dies meldet die Schleſ Ztg und knüpft daran folgende Be
merkungen Mit dieſer Preisgabe des bisherigen politiſchen
Zweckes erſcheint vor Allem ausgeſprochen daß die Ankäufe von
Gütern zu Anſiedelungszwecken ſich künftig nicht mehr auf polniſche
Güter ſondern auf den Großgrundbeſitz überhaupt erſtrecken ſollen
Soweit die auftauchenden Gerüchte erkennen laſſen beſteht bei der
Staatsregierung die Abſicht die Förderung der Anſiedelung durch
die Form des Rentenguts allgemein d i auch für andere Pro
vinzen des Staates in Angriff zu nehmen Aus dieſer Abſicht
würde es ſich auch erklären wenn es heißt daß die Anſiedelungs
kommiſſion für Poſen und Weſtpreußen zu einer großen Central
behörde mit dem Sitze in Berlin umgewandelt werden ſolle Nicht
im Widerſpruche würde ferner das Gerücht von einer theilweiſen
Verlegung der Anſiedelungskommiſſion nach Bromberg ſtehen
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OeſterreichUngarn
Wien 24 März Die Verhandlungen über den Handels

Vertrag mit Deutſchland wurden heute wieder aufgenommen
eine Entſcheidung wird jedoch von der heutigen Sitzung noch nicht
erwartet

Der heute hier eingetroffene Abgeordnete Jaworski be
rieth mit dem Grafen Tagffe und dem Miniſter Zaleski Die
Verhandlungen über die Bildung einer Mehrheit im Reichsrathe
ſollen erſt nächſte Woche abgeſchloſſen werden

Jtalien
Rom 24 März Gegenüber den Warnungen der Opinione

vor Uebertreibungen in der Menelik Angelegenheit hält
Don Chisciotte aufrecht daß die Unterhandlungen zwiſchen

Antonelli und Menelik brüsk unterbrochen worden ſeien
Antonelli mußte plötzlich abreiſen und alle Papiere welche beſchlag

nahmt wurden zurücklaſſen Von Salimbeni dem Vertreter
Italiens bei Menelik fehlen ſeit lange alle Nachrichten Selbſt
Fracaſſa fordert die Kammer ſolle bei der Wiedereröffnung

der Kammer die Verhandlung der ganzen Afrika Politik ver

langen duwen Frankreich
Paris 24 März Das Kriegsminiſterium wird ſich

angeblich an der Ausſtellung in Moskau betheiligen
Die Hausſuchungen bei den Mitgliedern der Patrioten

Liga werden fortgeſetzt dieſe Nacht wurden wieder eine Menge
dann wäre ſehr wohl möglich daß mit den einzelnen Bezirks verdächtiger Papiere beſchlagnahmt
regierungen Abtheilungen für Anſiedelungszwecke verbunden würden
Für eine gänzliche Aenderung
ſpricht übrigens auch der Umſtand daß bisher weder der neue
Oberpräſident von Poſen noch überhaupt jemand als Präſident
der Anſiedelungskommiſſion ernaunt worden iſt Die Stelle des
Präſidenten vertritt zur faktiſch der bisherige Leiter ſämmt
licher Abtheilungen der

Cannes 24 März Das franzöſiſche Geſchwader

von England in Graſſe ſtationirt worben

Belgien
Brüſſel 24 März Der König hat nach ſeiner Rückkehr

ommiſſion der Geheime Regierungsrath on London im geſtrigen Miniſterrathe mitgetheilt die Jnangriff

der bisherigen Beſiedelungspraris im Golf Vauet Juan iſt während des Aufeuthalts der Königin

Dr v Wittenburg den man als den zukünftigen Präſidenten der nahme der Verfaſſungsdurchſicht ſei unumgänglich
neuorganiſirten Anſiedelungsbehörde bezeichnen hört

Ueber die Frauenpetition welche für die Frauen
auch in Deutſchland die Zulaſſung zum Univerſitätsſtudium
insbeſondere zum Studium der Medizin verlangt war bekanntlich
der Reichstag zur Tagesordnung übergegangen Dieſer Be
ſchluß hat die Betheiligten keineswegs entmuthigt Eine neue
Petition welche dem Reichstag im nächſten Herbſt vorgelegt
werden ſoll und ſich auf die Zulaſſung zum Studium der Medizin
beſchränkt cirkulirt bereits und findet jetzt ungleich mehr Unter
ſchriften als die früheren Jn Süddeutſchland findet die Petition
beſonders in den Kreiſen der Arbeiterinnen und der ländlichen

nothwendig Er ſei bereit angeſichts der herrſchenden Auf
regung eine Verfügung über die Auflöſung der Kammern
zu erlaſſen

bemerkt das Journal de Bruxelles daß der Congoſtaat in
keiner Weiſe dem Berliner Vertrag zuwiderhandle denſelber

Frauen lebhafte Unterſtützung e ein neues Bollwerk gegen die Sklaverei zu ſchaffen
Ueber die Abzahlungsgeſchäfte bereitet bekanntlich

die Reichsregierung ein Geſetz vor Wenn es richtig iſt daß
dieſe Angelegenheit ſehr eifrig gefördert wird ſo darf man doch
anderſeits nicht annehmen daß man bereits vor kommiſſariſchen
Berathungen über den erwarteten Entwurf ſteht Es ſind über
die Angelegenheit in ſehr weitem Umfange Erhebungen angeſtellt
und Gutachten eingefordert worden die noch nicht abgeſchloſſen
oder eingegangen ſind Die geſetzliche Regelung dieſer Frage
ehört zu einer ganzen Gruppe von Angelegenheiten die zu dem
eitpunkt an den Reichstag gelangen ſollen mit welchem die jetzt

in Verhandlung befindlichen ſozialpolitiſchen Vorlagen ihre voll
ſtändige Erledigung gefunden haben werden

Dresden 24 März Der Zuſtand des Kriegsminiſters
von Fabrice hatte ſich heute Nachmittag verſchlimmert Profeſſor
Gerhäard aus Berlin wurde zur Konſultation hier erwartet
z Albert erkundigte ſich perſönlich nach dem Befinden des

ranken
Lübeck 24 März Der Kaiſer wird am 1 April Nach

mittags bald nach 3 Uhr von Stettin kommend hier erwartet
Nach einer Rundfahrt durch die Stadt nimmt der Kaiſer im Hauſe
des Bürgermeiſters Dr Behn Abſteigequartier Nach Vorſtellung
der Senatsmitglieder iſt Fortſetzung der Fahrt bis zum Dom und
eventuell Beſichtigung deſſelben beabſichtigt Es reiht ſich daran
Beſichtigung des Marktplatzes der St Marienkirche und der
Schiffergeſellſchaft Um 6 Uhr beginnt im neuen Bürgerſchafts
ſaale des Rathhauſes das dem Kaiſer vom Senate gegebeneFeſteſſen Der Kaffee wird in der Kriegsſtube des Rathhauſes

eingenommen Bald nach 8 Uhr erfolgt die Rückfahrt nach dem
Bahnhofe und die Fortſetzung der Reiſe bis Travemünde Dort
übernachtet der Kaiſer im Salonwagen uud beſteigt andern
Morgens einen inzwiſchen in den Hafen gekommenen Aviſodampfer
zur Reiſe nach Kiel

Köln 24 März Der Kaiſerbeſuch in der Rhein
provinz iſt wie hierher gemeldet wird nunmehr auf den
16 April feſtgeſetzt worden Der Kaiſer wird zunächſt nach
Düſſeldorf fahren und von dort aus Köln und Bonn zu Schiff
beſuchen Wahrſcheinlich wird ſich daran ein Abſtecher nach Koblenz
anſchließen

männliche und weibliche Diener angeſchloſſen hatten
Nur einen Blick brauchte der Arzt auf den Körper des

Kommerzienrathes zu werfen um mit Beſtimmtheit zu

Wiederbelebungsverſuche erfolglos wären Auf Verlangen des
Kriminalrathes wandte er ſie an ſie beſtätigten nur ſeine
Ausſage der Kommerzienrath war und blieb todt

Der Aſſeſor hatte beim Eintritt des Arztes das Zimmer
verlaſſen und ſofort alle Maßregeln getroffen um mit Hülfe
des Gerichts in Stettin das er requirirte die Effekten und
Papiere des unter ſo erſchwerenden Umſtänden Geſtor

volles Kopfſchütteln zu verſtehen daß er nur ſehr geringe
Hoffnungen habe

Todt wirklich todt rief der Kriminalrath
Jch fürchte es Herr Kriminalrath war die Antwort
Alſo doch zu ſpät gekommen jammerte der Kriminal

rath ſich vor die Stirn ſchlagend
Alle Vorſichtsmaßregeln umſonſt entwiſcht ohne Aus

ſicht des Flüchtigen je wieder habhaft zu werden l
Wir haben das Bewußtſein unſere Pflicht gethan zu

haben tröſtete der Aſſeſſor eUnd mit dieſem Bewußtſein kann ich mich bei meiner
mageren Penſion und können Sie ſich bei einer Subaltern
ſtelle in einem kleinen Neſte tröſten ſtieß der Kriminalrath
grimmig hervor Mit unſerer Karriere iſt es vorbei der
gleichen vergiebt und vergißt der König niemals Er hatte
gerade auf dieſen Fang eine ſo große Wichtigkeit gelegt hat
ein Exempel ſtatuiren wollen Es war ein beſonderer Akt

des We ne mit ger 4ich knüpfte die ſchönſten Hoffnungen für mich daran nahm
Sie mit weil ich Jhnen wohl wollte und nun ſo kläglich

Die

benen mit Beſchlag zu belegen und demnächſt einer genauen
Durchſicht zu unterwerfen Hatte ſich der Verbrecher der
irdiſchen Gerechtigkeit entzogen ſo ſollte wenigſtens ſein
koloſſales Vermögen dem Staate wieder zufallen den er
darum betrogen hatte

Der Kommerzienrath Wilhelm Friedrich Riedel Baron
v Benkendorf wie er mit ſeinem vollen Titel hieß war der
Sohn armer Eltern geweſen hatte nur nothdürftige Schul
kenntniſſe erlangt und in einer kleinen Stadt Pommerns
fünf Jahre lang in einem Material Eiſen und Schnitt
waarengeſchäfte lernen müſſen ehe er die Freiheit erlangte
nach ſeiner Weiſe für ſeine Zukunft zu ſorgen Sobald er
jedoch dieſe Freiheit nur einmal erſt gehabt hatte er ſie in

Großbritannien
London 24 März Der Vorſitzende des Handelsamts

Hicks Beach erklärte im Unterhauſe er halte es für unthun
lich die Handelsverträge mit Belgien und Deutſch

Verträge geſtrichen werden könnten

würde zur Reviſion der Handelsverträge führen wobei die großer

ſeien

Orient
BVelgrad 24 März Die Königin Natalie ſoll aus

dem Jahre 1883 einen Brief des Königs Milan beſitzen in den

macht daß ſich die Liberalen des Todes der Knicanin und Helene

licher und ſchamloſer Weiſe zu verdächtigen
Milan die Vermuthung aus daß die Morde von den Liberalen
ſelbſt in s Werk geſetzt worden ſeien Die Königin ſoll Garaſchanir
in dieſen Brief Milan s Einſicht geſtattet haben

Jafſy 24 März
ſtehenden Monarchenbeſuchen in Bukareſt anläßlich des
Königsjubiläums erklärt die miniſterielle Roumanie daß
keinerlei Einladung erfolgt ſei Die Feier werde als Volksfeſt
lediglich einen familiären Charakter tragen

Lokales
Halle 25 März

vorgeſtern begonnene Etatsberathung zu Ende geführt außerdem
gelangte als wichtigſter Punkt der Verhandlungen ein Antrag des Herrn
Dr Venediger zur Beſprechung und Beſchlußfaſſung dahin gehend

Gegenüber dem Journal des Debats und der Times

vielmehr mit Opfern zur Ausführung bringe Der Congoſtaat ſei
der einzige Staat Afrikas der mit bewaffneter Hand gegen die
Sklavenhändler auf dem Sankuru und Aruvimi vorgehe und groß
Lagerplätze anlege um den Sklavenhandel zu bekämpfen Dey
Zug Vandekerchoves habe den einzigen Zweck im Norden vor

land zu dem Zweck zu kündigen daß diejenigen Artikel dieſen
welche Differential Tarife

gegenüber fremden Ländern verhinderten denn die Kündigung

Vortheile welche England durch dieſe Verträge genieße gefährde

er ſeiner damals im Bade weilenden Gemahlin davon Mittheilung

Markovics bedienen um das beſtehende Syſtem in unverautwort
Ueberdies ſpricht

Gegenüber den Gerüchten von bevor

Der Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Jn der geſtrigen Stadtverordneten Sitzung wurde die

außer den bereits bewilligten 500 Mk zu den Koſten des Abgeord
netentages des deutſchen Kriegerbundes noch 500 Mk als
einmaligen Beitrag für das Krieger Waiſenhaus zu Römhild

für eigene Rechnung geliefert und ſo geſchickt zu manipuliren
gewußt daß der Löwenantheil des ſehr beträchtlichen Ge
winnes ihm und nicht ſeinem Kompagnon zufiel Kurze

Beim zweiten ſchleſiſchen Kriege hatte Riedel ſchon mit
die ſegensreiche Stiftung des Kriegerbundes zu bewilligen Mit Ein

Zeit darauf wußte er dieſen mit Liſt und Gewalt dahin zu
bringen daß er ihm das Geſchäft allein überließ und von
Jahr zu Jahr hatte ſich ſein Reichthum vermehrt mit dem
ſelben aber auch der Haß des Volkes das bekanntlich gegen
Getreidehändler immer eine beſondere Abneigung hatte und
Na uloiate vom Schweiß und Blute der Armen ſich zu
mäſten

nach dem ſiebenjährigen Kriege in welchem Riedel noch
viel größere Lieferungen bekam die ſich nun nicht mehr auf
Getreide beſchränkten ſondern auch andere Verpflegungs
und Verproviantirungsgegenſtände umfaßten und ihm koloſſale
Summen einbrachten

Da er auch während der Friedensjahre die zwiſchen dem
rn ſchleſiſchen und dem ſiebenjährigen Kriege lagen
ortdauernd mit Lieferungen für die Magazine des Staates

betraut war ſo hatte er die während der Kriegszeit an
geknüpften Verbindungen ſehr geſchickt feſtzuhalten und feſter
zu ziehen gewußt So wenig Gutes man ihm im Volke
zutraute ſo beliebt hatte er ſich in den höheren und höchſten
Regionen zu machen verſtanden Mochten einige der Herren

höchſt vortheilhafter Weiſe für ſich zu benutzen verſtanden
Er war nachdem er einige Jahre in Stettin in einem
Materialgeſchäft ſervirt hatte in ein dortiges Getreide

e getreten das im erſten ſchleſiſchen Kriege bedeutende
ieferungen für die Armee übernahm Der junge Riedel

hatte ſich dabei ſo anſtellig bewieſen und ſo einflußreiche
Verbindungen geſchloſſen hatte aber gleichzeitig ſeinem Prin

rathen hielt ihn an ſich zu feſſeln und zum Theilhabergeſcheitert a ſo tief in die Karten geſehen daß dieſer es für ge
Klagen des Kriminalrathes wurden unterbrochen

durch den Eintritt des Arztes dem ſich der Perrückenmacher ſeines Geſchäftes zu machen

mit ihm unter einer Decke ſpielen bei vielen Andern galt
er für einen redlichen tüchtigen Geſchäftsmann dem nur de

Neid das durch Fleiß und Geſchicklichkeit erworbene Ver
mögen nicht We und deshalb allerlei ungünſtige Gerüchte
über ihn ausſtreue Fortſetzung folgt
waaaaaaaaaaäeeaerreesrFhehwwuwneoaeee

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 26 März

Bei Südweſtwind wärmeres Wetter mit Neigung zu
Niederſchlägen d

Der Haß und der Reichthum erreichten ihren Höhepunkt
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Nr 72 Vonnerstago QQQQQQQ Xſtimmigkeit billigte die Verſammlung dieſen von verſchiedenen Rednern
warm empfohlenen Antrag

Konfirmationen In der hieſigen Stadt Diözeſe nebſt Dom
emeinde ſind an vier Konfirmationsſonntagen konfirmirt worden Jn
er Marktkirche 189 Knaben und 230 Mädchen in der St Ul

rich skirche 269 Knaben und 251 Mädchen zu St Moritz 99 Knaben
und ebenſo viel Mädchen in der Glauchaiſchen Kirche 227 Knaben
und 175 Mädchen in der Neumarktkirche 146 Knaben und
161 Mädchen in der Domkirche 66 Knaben und 79 Mädchen
Zuſammen ergiebt dies 996 Knaben 995 Mädchen

b Ans den Schnlen In den ſtädtiſchen Bürger und Volks
ſchulen fanden heute Vormittag nach Vertheilung der Cenſuren die
Verſetzungen nach höheren Schulklaſſen ſtatt Der Unterricht wird in
jenen Schulen am Donnerstag nach Oſtern wieder aufgenommen

Am ſtädtiſchen Gymnaſium waren während des Sommer
ſemeſters außer Herrn Direktor Dr Friedersdorff im Lehramt
thätig 7 Oberlehrer 10 ordentliche Lehrer und 4 wiſſenſchaftliche Hilfs
lehrer An Stelle des ausgeſchiedenen Zeichenlehrers Herrn Sebald
trat Herr Fintzſch Zu Michaelis 1890 ſchieden aus dem Lehrerkollegium
die Herren Dr h und Meyer in daſſelbe aufgenommen wurden
die Herren Dr Weinert Hennigs und Müller In die durch den Tod
des Herrn Dr Jahn und die Berufung des Herrn Dr Berndt frei

h ordentlichen Lehrerſtellen rückten die bisherigen Hilfslehrer
r Schollmeyer und Schwabe Die Frequenz des Gymnaſiuins betrugam Anfang des Sommerſemeſters 508 davon 484 evangeliſcher

12 katholiſcher 12 jüdiſcher Konfeſſtion zu Anfang des Winterſemeſters
6512 davon 490 evangeliſcher 11 jüdiſcher Konfeſſion Mit dem ein
i freiwilligen Zeugniß verließen die Anſtalt Michaelis 1890

Schüler Oſtern 1891 8 Schüler Das Reifezeugniß erhielten
Michaelis 1890 9 Oberprimaner Oſtern 1891 9 Schüler
S Das Realgymnaſium der Francke ſchen Stiftungen

zählte nach dem ſoeben erſchienenen Jahresbericht Oſtern v J 301
Michaelis 282 am 1 Februar d J 277 Schüler Das Lehrerkollegium
ſetzte ſich zuſammen aus dem Jnſpektor 4 Oberlehrern 5 ordentlichen
Lehrern 4 wiſſenſchaftlichen Hilfslehrern 2 Kandidaten 1 Zeichen
und 1 Geſanglehrer Das Reifezeugniß erhielten Oſtern v J 6
Michaelis 4 Schüler das Zeugniß für den einjährigen Militärdienſt
Oſtern v J 15 Michaelis 7 Schüler Gegenwärtig verlaſſen vom
Lehrerperſonal die Anſtalt die ſeit Michaelis 1889 als wiſſenſchaftliche
Hilfslehrer an derſelben beſchäftigten Herren Dr Voelker und
Pfautſch erſterer um an das Gymnaſium in Eutin überzugehen

J Die lateiuniſche Hauptſchule zählte Oſtern v J 655
Michaelis 638 am 1 Februar d J 629 Schüler Das Lehrerkollegium
umfaßte im Winterhalbjahr außer dem Rektor 11 Oberlehrer 10 ordent
liche Lehrer 6 wiſſenſchaftliche Hilfslehrer 3 Kandidaten und 3 Gym
nafial Elementarlehrer Das Reifezeugniß erhielten Michaelis v J 18
Oſtern d J 14 Schüler davon 8 bezw 4 unter Befreiung von der
mündlichen Prüfung das Zeugniß für den einjährigen Militärdienſt
wurde Oſtern v J 26 Michaelis 23 Schülern zuerkannt davon gingen
zu einem praktiſchen Beruf über 4 bezw 5 Schüler Gegenwärtig
verlaſſen die Anſtalt der ordentliche Lehrer Herr Dr Gille um
einem ehrenvollen Rufe an die höhere Bürgerſchule zu Kottbus Folge
zu leiſten ſowie die wiſſenſchaftlichen Hilfslehrer Herr Weiland und
Herr Dr Rößner erſterer um Muße für wiſſenſchaftliche Studien
zu gewinnen letzterer um eine ordentliche Lehrerſtelle am Realgymnaſium
zu Gera zu übernehmen

Stadttheater Das Jntereſſe für die Erſtaufführung von
Wagners Werk Die Meiſterſinger von Nürnberg am erſten
Oſterfeiertage iſt ein ganz außerordentlich ſtarkes und dürfte nach den
zahlreichen Anmeldungen zu urtheilen der Beſuch von außerhalb erheb
lich lebhafter werden als wie dies bei Triſtan und Jſolde der Fall
war Jn hervorragender Weiſe wird das Stadttheater während dieſes
Spielabſchnitts von unſerer Nachbarſtadt Merſeburg beſucht Dem
ſcheidenden Baritoniſten Herrn Leopold Demuth hat die Direktion
ein Abſchieds Benefiz gewährt welches Anfangs April erfolgt Zum
Benefiz für Frau Adele Rinald Pauli welches nach den Oſter

tagen ſtattfindet geht Shakeſpeares Luſtſpiel Was ihr wollt in
cene

b en Vorgeſtern begann in Faulmann sReſtaurant der Kongreß deutſcher Zimmerleute zu welchem 79 Delegirte
aus verſchiedenen größeren Städten ſich eingefunden hatten Nach der
Wahl einer Mandats Prüfungs und Geſchäftsordnungskommiſſion
und Konſtituirung des Bureaus erſtattete der Verbandsvorſitzende
Herr F Schrader Hamburg den Jahresbericht in welchem ein
Rückgang der Mitgliederzahl von 18,000 auf 10,000 zu konſtatiren war

Wegen e Zahlungen mußten viele geſtrichen werden Für 23
ausgetretene Lokalverbände wovon 4 polizeilich geſchloſſen worden
waren ſind 17 neue hinzugetreten Das Rechtsſchutzbureau wurde in
55 Fällen in Benutzung genommen und beſchränkten ſich die Rechts
ſtreitigkeiten auf Vergehen aus den Koalitionsbeſtimmungen der Ge
werbe Ordnung Die mehrſeitig gerügte geringe Ausgabe für Agitation
betrug Mk 3872 Eine lange Debatte über den Jahresbericht füllte
die Verhandlungen des ganzen Nachmittags aus Sodann wurde noch
eine Kommiſſion gewählt zur Ausarbeitung einer Vorlage über das
Herbergs und Arbeitsnachweisweſen

Der Kriegerverein zu Halle beſchloß in ſeiner geſtrigen General
verſammlung den Vorſtand des Nordoſtthüringer Bezirks zu bitten die
durch Beſchluß der Stadtverordneten dem Komitee für Ausfüh
rung der Feſtlichkeiten beim Abgeordnetentage des Deutſchen Krieger
Bundes in ſten 1891 zu Halle a bewilligte Beihülfe von
500 Mk dankend abzulehnen weil die Kameraden des Krieger
vereins über die in der Stadtverordneten Verſammlung gepflogenen
Erörterungen und in die Oeffentlichkeit gedrungenen Aeußerungen ein
zelner Mitglieder jener Verſammlung welche bei Bemeſſung der Höheder Beihulſe ausſchlaggebend geweſen ſind ſich aufs Tiefſte ge

kränkt fühlen und da nach ſolchen Erfahrungen das Kriegervereins
weſen leider hier in Halle gebührende Achtung bei manchen
Herren Stadtverordneten nicht zu genießen ſcheint Das Ehrgefühl
alter Soldaten und vieler die in den Feldzügen für on und Vater
land unter Einſetzung ihres Lebens Gutes Blutes und Geſundheit
geſtritten haben dürfe in keiner Weiſe gekränkt werden Auf Kame
raden ſo lautete die Reſolution weiter wir wollen zeigen was
Kameradſchaft heißt und uns ſelbſt helfen treu ſtehen zu Kaiſer und
Reich und die Ehre alter Soldaten und Krieger hoch halten

Schaufenſter Dekoration Jm Schaufenſter des Herrn
F A Patz Droguenhandlung gr Ulrichſtraße 10 iſt in künſtleriſcher
Ausführung aus Schwämm zuſammengeſetzt unſer Exreichskanzler
in ganzer Figur in dem Anzuge welchen er in Friedrichsruhe zu tragen
pflegt mit großem breitrandigen Filzhut und langer Pfeife zu ſehen
Neben ihm liegt der bekannte Reichshund Tyras der treue Diener
ſeines Herrn

Die amerikaniſche Waſchauſtalt große Steinſtraße im
Neubau des Herrn Lindner hat in der kurzen Zeit ihres Beſtehens
bereits eine Art Feſtlichkeit begangen indem die zur Wäſche eingelieferten

Gegenſtände die Zahl 10,000 überſtiegen haben
Geſtörte Diebe Jn vorvergangener Nacht wurden zwei

Manngsperſonen dabei überraſcht wie ſie auf dem en in
der Berlinerſtraße damit beſchäftigt waren alte dort lagernde Eiſen
theile größtentheils von zerbrochenen Kanaldeckeln herrührend zu ſtehlen

und nach der Straße zu ſchaffen wo das Geſtohlene von einer dort
wartenden Perſon in er genommen werden ſollte Bei An
näherung des Wächters liefen die drei Perſonen ſchleunigſt davon ſo
daß es nicht gelang einen der Diebe abzufaſſenDielenbrand Jm Grundſtück Lindenſtraße 16 fand in der
Nacht zum 24 d M ein Dielenbrand ſtatt anſcheinend herbeigeführt
durch mangelhafte Feuerungs Anlage Durch die herbeigerufene Feuer
wehr wurde der Brand bald gelöſcht

Gerichts Zeitung
k Halle 24 März Schöffengericht Vier Mitglieder des

Cröllwitzer Rauchklub ſtanden wegen vorſätzlicher mittels gefährlicher
Werkzeuge verübter Körperverletzung unter Anklage der Maurer
Karl Strubel der Arbeiter Otto Karl Horſt der Zimmerlehrling
Emil Franz Dönitz und der Arbeiter Friedrich Auguſt Hermann
Brückner ſämmtlich im Alter von 18 19 Jahren letzterer aus

Fertige Wüſche
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Giebichenſtein Sie wurden beſchuldigt am 25 Oktober v J Nachts
in Cröllwitz den Arbeiter Franz H aus Trotha durch Schläge gemiß
handelt und verletzt zu haben was ſeitens der drei erſten Angeklagten
gemeinſchaftlich geſchehen iſt während Strubel mit einem Meſſer
geſtochen Dönitz mit einem Gehſtocke und Brückner mit einem zu
geklappten Taſchenmeſſer geſchlagen hat Fraglicher Vorgang hat ſich
beim damaligen Abſchiedskrünzchen erwähnten Klubs ereignet welche
Feſtlichkeit im Lindenhof abgehalten worden iſt unter Betheiligung ein
geladener Mitglieder des Trothaer Rauchklubs gegen die ſich die dabei
verübten Ausſchreitungen gerichtet haben nachdem die Cröllwitzer im
Tanzſaale eine Schlägerei begonnen hatten Als Franz H nebſt ſeinem
Bruder Paul den Arbeitern T und ſämmtlich aus Trotha ſich
zum Verlaſſen des geſtörten Vergnügens angeſchickt hatten hat ſich die
Wuth der jetzigen Angeklagten gegen jene gewandt von denen Franz H
im Hausflur zunächſt einen tüchtigen Schlag bekommen dann aber auf die
Straße gelangt iſt nebſt ſeinen Begleitern während etwa 15 20 Mann
der Cröllwitzer zur Verfolgung geſchritten ſind und auf der Dorfſtraße
die Abziehenden eingeholt haben worauf ſelbige in äußerſt brutaler
Weiſe gemißhandelt worden ſind am ſchlimmſten Franz H Er hat
5 Stiche in den Kopf erhalten einige in den Hals einen Stich in den
linken Arm und einen in die rechte Hand ſo daß er 14 Tage gar nicht
zu arbeiten im Stande geweſen iſt und die verletzte Hand bis Neujahr
nicht hat gebrauchen können Als Meſſermann iſt Strubel be
merkt worden der vergebens ſeine Thäterſchaft zu leugnen verſuchte
Dönitz war mit einem Stocke gewaltthätig zu Werke gegangen Brückner
mit einem zugeklappten Meſſer und Horſt hatte auch nach Kräften dabei
mitgewirkt Paul H war gleichfalls in den Kopf geſtochen worden
und Meſſerſtiche nebſt anderen Verletzungen hatten noch die Arbeiter
T und H davongetragen woraus ſich die Erheblichkeit des nächtlichen
Exceſſes ermeſſen läßt Betreffs des Horſt kam noch der erſchwerende
Umſtand zur Sprache daß er vor der jetzigen Verhandlung gegenFranz H die Drohung geäußert hat Wenn ich Strafe kriege dann
kannſt Du Dich in Acht nehmen Der Strafantrag lautete gegen
Strubel und Horſt auf je ein Jahr Gefängniß gegen Dönitz und
Brückner auf je drei Monate ſolcher Strafe außerdem wurde gegen
Strubel und Horſt ſofortige Verhaftung beantragt Ebenſo fiel das
r aus nur daß gegen Dönitz zwei Monate Gefängniß feſtgeſetzt
wurden

Gleichfalls vorſätzliche Körperverletzung mittelſt gefährlichen
Werkzeugs hatte der 26 jährige Arbeiter Karl Walluszekt aus Eis
dorf begangen indem er daſelbſt am 29 Dezember v J dem Gaſt
wirth Karl als dieſer ſeine Bierflaſchen aus dortiger Arbeiterkaſerne
abholen wollte in ärgerlicher Stimmung mit einer Düngergabel zu
Leibe gegangen iſt ihm mit Augenausſtechen gedroht und drei Verletz
ungen am Kopfe ſowie eine Wunde an der rechten Hand beigebracht
i er Angeklagte wurde dafür zu drei Monaten Gefängniß ver
urtheilt

Um ein Hochzeitsgeſchenk ſpenden zu können hatte die 18 jährige
Luiſe Anna Stein hier eine Betrügerei riskirt da ſie zu jenem Zweck
kein Geld gehabt hat und doch der Einladung zu fraglicher Hochzeit
im vorigen Monate gern Folge zu leiſten geſonnen geweſen iſt So
war die Angeklagte denn zum Klempnermeiſter W gegangen hatte
ihm vorgeſchwindelt im Auftrage ihrer früheren Dienſtherrſchaft wo
ſie damals gar nichts mehr zu thun gebabt hat eine Schirmlampe
holen zu ſollen und war richtig auf ſolche Weiſe in Beſitz des Gewünſchten
gelangt wodurch Herr W um 8,50 Mark geſchädigt worden iſt Die
Angeklagte mehrfach wegen Diebſtahls und Betrugs vorbeſtraft räumte
den Betrug mit den Nebenumſtänden ein und wurde mit Rückſicht auf
ihre Vorſtrafen zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt

Telegramme und letzte Rachrichten
Privattelegramme des General Auzeiger

K Brüffel 25 März 9 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Rückkehr des
Königs Leopold von Belgien hierher wird vielfach kommentirt
Es wird eine Kabinetskriſis als in Ausſicht ſtehend bezeich
net Zur Ausdehnnng des Kadangi Gebietes im Kougoſtaate hat
ſich eine Geſellſchaft mit hauptſächlich Brüſſeler Kapital gebildet
die als Ableger der ſüdafrikaniſchen Kompagnie betrachtet wird

I Paris 25 März 8 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn Graſſe wo
hin die Königin von England reiſt ſind die Blattern aus
gebrochen Beſonders wüthet die Krankheit in den ärmeren Stadt
theilen Von 160 Erkrankten ſind 13 geſtorben Zur Beruhigung
wird mitgetheilt daß ſämmtliche Hotelbedienſtete geimpft ſind

London 25 März 8 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Regierung hat nunmehr
endgiltig die Mitglieder für die Arbeiterkommiſſion beſtimmt
Der Prinz von Wales der anfänglich derſelben angehören
ſollte befindet ſich aus politiſchen Gründen nicht unter den Mit
gliedern

P Newyork über London 25 März 9 Uhr 30 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Gegen die

Rachepläne der italieniſchen Vereine wegen der Morde
in Neworleans iſt die Polizei in voller Thätigkeit Zwei Maſia
anführer trafen aus Neworleans in Newyork ein und werden von
der Polizei beobachtet um falls ſie zu Gewaltthaten anſpornen
ſollten verhaftet zu werden Vermittels verkleideter Detektivs hat
die Polizei alle Vorgänge in den Geheimmeetings der Italiener
kennen gelernt Man will den Anſchlägen zuvorkommen a

e Berlin 24 März Die Keſſelexploſion in der zu
Stralau belegenen Fabrik von Rengert u Cie hat noch ein
zweites Menſchenleben zum Opfer gefordert der von
den drei Verunglückten am ſchwerſten verletzte Arbeiter Wuttke
iſt bald nach ſeiner Einlieferung in das ſtädtiſche Krankenhaus am
Friedrichshain ſeinen entſetzlichen Brandwunden erlegen Vergl
unter Nah und Fern Red

Köln 24 März Der Feſtausſchuß für den Empfang
des Kaiſers in Köln hat einen Kredit von 50000 Mark vor
geſehen davon ſind 13000 Mark für das Feſtmahl die übrige
Summe für die Dekoration der Straßen und des Gürzenich
beſtimmt

Wiesbaden 24 März Der Buchhändler Meſſing
früher Vorſitzender verſchiedener hieſiger Vereine wurde wegen
Unterſchlagung in 75 Fällen die er in der Buchhandlung
Jurany Henſel während der letzten 5 Jahre begangen hat
heute zu 22 Jahren Gefängniß verurtheilt

Peſt 24 März Der hieſige Schützen verein hat den
Oberbürgermeiſter Dr v Forckenbeck in Berlin zum Ehren
mitglied ernannt

Bern 24 März Das Teſtament des Prinzen
Jerome Napoleon befindet ſich in Genf bei den Notaren
Theodor Audeond und Maquemer es iſt datirt vom 25 Dezember
1889 Notar Audeoud iſt einer der teſtamentariſchen Exekutoren
Die Prinzen Ludwig und Viktor und ein Vertreter der italieniſchen
Königsfamilie werden nächſtens eingeladen werden ſich in Genf
einzufinden um der Verleſung des Teſtaments beizuwohnen Die
Verſammlung der Familie wird wahrſcheinlich in Genf in den
erſten Tagen des April ſtattfinden

Hemden für Herren Damen und Kinder Röcke Jacken und Beinkleider
für Damen und Mädchen ebenſo

Rrstling

26 März SeileM

Brüſſel 24 März Nachrichten zufolge welche mit den
Poſtdampfer vom Congo hier eingetroffen ſind haben die arabi
ſchen Sklavenhändler da ſie die Fahrt auf dem Aruwim
durch bewaffnete Macht geſperrt fanden den Ruhi Fluß über
ſchritten Dieſelben bedrohten Djabbn am Quelle und der Stations
chef von Djobbia ſei aufgebrochen um ihnen entgegen zu treten
Der belgiſche Kapitän Vangèle bisher in Yokoma ſei ebenfalls
nach Djabbn aufgebrochen Boulanger iſt heute Morgen
nach London abgereiſt

Lüttich 24 März Der Ausſtand iſt vollſtändig be
endigt Der Verband der Lütticher Grubenarbeiter hat im Ein
verſtändniß mit anderen Sozialiſten der Provinz den Generalrath
der Arbeiterpartei in Brüſſel erſucht einen außerordentlichen
Kongreß nach Brüſſel einzuberufen behufs Feſtſetzung des
Datums des allgemeinen Ausſtandes

Cherbourg 24 März Die Königin von England
iſt hier eingetroffen Ohne Aufenthalt hier hat ſie ſich zum Bahnhofe
zur Weiterreiſe nach Graſſe begeben wo ihre Tochter Loniſe die Ge
mahlin des Marquis of Lorne ebenfalls heute erwartet wird
Die Truppen erwieſen der Königin militäriſche Ehren

Marſeille 24 März Das Packetboot Ava mit einer
Anzahl ans Zanzibar zurückkehrender dentſcher Unter
offiziere aus der Wißmanntruppe iſt hier eingelaufen

Cork 24 März Ein Anhänger Parnells griff heute
den autiparnellitiſchen Deputirten Timothy Healy in deſſen
Wohnung an und zerſchlug ihm den Klemmer Man befürchtet
daß die Sehkraft des Auges gelitten hat vielleicht zerſtört
worden iſt

Madrid 24 März Der Arbeiterkongreß zur Er
reichung des Achtſtundentages hier iſt ohne Störung verlaufen
Aus Valladolid werden ernſtliche Unruhen gemeldet Arbeiter
gruppen erzwangen in den Fabriken eine Arbeitseinſtellung Es
kam zu Straßenſzenen bei denen Steine gegen das Haus des
Bürgermeiſters geworfen wurden Die Polizei ſtellte die Ruhe her

Athen 24 März Die Kaiſerin Eliſabeth von Oeſter
reich begleitet vom Erzherzog Franz Salvator und der
Erzherzogin Marie Valerie iſt geſtern Nachmittag mit
dem von Korinth eingetroffenen Perſonenzuge hier angelangt und
hat noch am Abend der königlichen Familie einen Beſuch ab
geſtattet Der König und die Königin erwiderten im Laufe des
Abends den Veſuch Heute Nachmittag verließen die Kaiſerin und
das erzherzogliche Paar Athen wieder Dieſelben begeben ſich vor
der Rückkehr nach Korfu zunächſt nach Olympia

Alexandrien 24 März Profeſſor Dr Koch iſt nach
Trieſt abgereiſt

òèLr D voÜwncacaacacoeoonacee
Der Frühling iſt da und mit ihm drängt ſich das Bedürfniß an

faſt jeden Hausbeſitzer ſeinen eigenen Räumen ſowie denjenigen ſeiner
Miether ein wohlgefälliges Anſehen zu geben Jn erſter Linie
fürchtet jeder die Störung welche eine Renovation verurfacht ein
zweites Bedenken bildet der pekuniäre Punkt Wer daher ſein
Heim recht angenehm ſchmücken dabei jedoch viel Geld erſparen kann
dem ist das Ostdeutsche Tapeten Versand Geschäft
von Gustav Schleising Bromberg aufs Wärmſte empfohlen
Beſagte Firma hat es mit Leichtigkeit in kurzer Zeit verſtanden durch
die ſo ſchnell beliebt gewordene

o t retes 2 Tapete
pro Rolle 30 Pf welche anderen Tapeten gegenüber den doppelten
Werth hat ihren Ruf nicht allein innerhalb des deutſchen Reiches
ſondern auch weit über die Grenzen deſſelben zu verbreiten was daher
am beſten die Concurrenzfähigkeit derſelben beweiſt Beobachtet man
an den Poſtſchaltern in Bromberg die tauſende Packete welche hier
aufgegeben werden im vorigen Jahre ſind durch das Verſand
Haus Guſtav Schleiſing an die Bromberger Poſt und Bahn
verwaltung 26 009 Packete nachweislich geliefert worden
und zwar nach Städten wie Hamburg Bremen München Dresden
Köln 2c ſo könnte man zu der Annahme kommen daß die Firma
einzig in ihrer Art daſteht

Complette Tapetenmuſterbücher ſämmtlicher Neuheiten werden auf
Wunſch überall hin franco verſandt Bei kleinerem Bedarf
ſind dieſelben in 6 Abtheilungen getrennt und enthält Karte e 4

Tapeten von 10 26 Pfg El von 26 36 Pfg
von 36 50 Pfg W von 50 90 Pfg 8 W von
95 400 Pfg W Decken Flur und Lacktapeten

Es bedarf nur einer Anfrage um ſich von den Vortheilen zu
überzeugen welche die in Rede ſtehende Firma bietet

Der Einfluß des Frühjahrs auf den menſchlichen Körper iſt
ein bekannter und Alle welche ſich zu dieſer Zeit über Mattigkeit
Schwindel Herzklopfen Kopfſchmerzen Blutwallungen beklagen ſollten
dieſem Winke der Natur folgen und durch Gebrauch der ſeit über
10 Jahren rühmlichſt bekannten in den Apotheken à Schachtel 1 M
erhältlichen allein ächten Apotheker Richard Brandt s Schweizer
pillen den Körper einer milden Abführkur unterziehen

Die auf jeder Schachtel auch quantitativ angegebenen Beſtand
theile ſind Silge Moſchusgarbe Aloe Abſynth Bitterklee Gentian

m 7 feinſte Pariſer Speziglit Venhman tie für Herren und Damen
Ansführliche illuſtrirte Preisliſte geg Einſend v 20 Pfg

Winit Kröntng Magdeburg
Der Einfluß des Chinins auf den Ent

zündungsvorgang Nach Profeſſor Cohnheim beruht der
Entzündungsvorgang auf Auswanderung der vermehrten weißen Blut
zellen aus den erweiterten Haargefäßen und Einwanderung derſelben
in die Gewebe

Andererſeits haben Profeſſor Binz Scharrenbroich Martin und
Andere feſtgeſtellt daß Chinin ein entzündungswidrig wirkendes Mittel
iſt Die gewonnenen Reſultate ſtellt Martin ſo zuſammen

1 Chinin hemmt die krankhafte Einwanderung der Blutzellen in
das Gewebe 2 Das Chinin vollbringt diefe Wirkung a durch Unter
grabung der vitalen Eigenſchaften der vorhandenen weißen Blutzellen
indem es b auf die Vermehrung reſp auf die Bildung neuer weißen
Zellen hinwirkt und einen hemmenden Einſluß auf die Gefäßerweiterung
ausübt 3 Das Chinin wirkt als Antipflegiſtikum entzündungs
widriges Mittel durch Herabſetzung aller ſichtbaren Faktoren des
Entzündungsherganges

Wie kommt es daß ſich die Apotheker W VPoß ſchen Katarrh
pillen im Vergleich zu allen anderen ſogenannten r und
Huſtenmitteln ſo ganz vorzüglich bewährt haben Einzig und allein
durch den Gehalt an Chinin welches die Urſache der Katarrhe
Entzündung der Schleimhaut der Luftwege und dadurch auch den
Katarrh ſelbſt in ganz kurzer Zeit oft nach wenigen Stunden beſeitigt
Alle übrigen Katarrh und Huſtenmittel enthalten kein Chinin ſie
heilen daher den Katarrh nicht ſondern mildern nur einzelne Er
ſcheinungen deſſelben

Man achte darauf daß jede Doſe Mk 1 in den meiſten Apo
theken erhältlich mit einem Bandſtreifen verſchloſſen iſt welcher den
Namen des kontrollirenden Arztes Dr med Wittlinger trägt

Die Beſtandtheile ſind Schwefelſaures Chinin Salzſäure Drei
blattpulver Dreiblatt Extract Süßholzpulver Traganth Benzoe
gummi und Chocolade

Zu haben in Halle a/S Adler Apotheke Hirſch Apotheke
Engel Apotheke Löwen Apotheke Kaiſer Apotheke und

Ausstattungen eve
von ſoliden guten Stoffen ſauber angefertiat empfehlen zu billigeten Sesten Fabrikpreisen

Victoria Apotheke

23Rrummnmer r
Beniamin 28
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Ph Liebenthal C Co
26 Nr 72

Untere 103

Schultorniſter
SchultaſchenBücherträger

Unr beſte Sattlerwaare
Keine Fabrikarbeit

Hilligſte Hezugsquelle

Albin Hentze
39 Schmeerſtr 39

Neue Möbel
e t Vertirows

üchen und Rleider
ſchränke Hett u Matr TiſcheStühle S egel 2e in allen Holzarten

zu ſehr billigen Preiſen

8 Große Klausſtraße 8

uers noch a

dauert der Ausverkauf
der aus derSelmar böning wen oncursmaſſe

herrührenden Waaren
im Geſchäftslokal Gr Steinstrasse 9

Der Verkauf findet nur Wochentags und zwar Vormittags von
12 Uhr Nachmittags von 6 Uhr statt

Die faſt nene LadenEinrichtung iſt billig
zu verkaufen

z an on S

Gut iſt dine
im Abonnement 60 StirnAlb Butzmann Gr tänſtr 26

Robert Schlurick g
Rath in allen Kranukheitsfällen
und Heilung auf rein natür
lichem Wege Sprechſt 10
u 4 Uhr für Unbemittelte
Mittwoch u Sonnabend von

4 Uhr

g Zur FeſtbäckereiS r beſten Rinderuntierentalg

ob und ausgelaſſen
Nlietsech Leipzigerſtr 75

Firmen
u JInſchriften jeder Art

fertigt ſachkundig 2
A H Hoeinszoe

MalerGr Schlaun Händels Gebrrieh

Lenormand Meckelſtr 78 p
Daſelbſt wird Wäſche gut ausge

beſſert
Ein kleiner grauer Hund zugelaufen

Abzuh bei Kunze in Capellenende

Seifen unä Parfümerie Fabrik
e Gegründet 1807

d Aromatische Haushaltseife
Se aus der Fabrik von C H Oehmig Weicdlich

in Zeitz Prov Sachsen

DIE BESTE
aller im Handel vorkommenden Waschseifen,

Sio ist vollständig

REIN u NEUTRAI
ädient zur Reinigung jeder Stoffe aueh der feinsten und
giebt der Wäsche selbst

BINBEN ANGBENEHMBN GEBRUCIE
Bei all diesen Vorzügen ist meine aromatische

Haushalt Seife wegen ihres sparsamen Verbrauchs auch

Haushaltseife

2197 iporpro So I

S DIE BILLIGSTE
S aller Waschseifen und ist sie deshalb unentbehrlich für

jeden Haushalt geworden
52 Dieselbe ist in Original Packeten von 6 Pfd 3 Pfd

o und 2 Pfd 6 Pfd u 8 Pfd Packete mit Einlage eines
u Stückes guter Toiletteseife und auch in offenen Ge

58 wiehtsstücken zu haben bei

c Verkaufsstellen in Hallgo
4 A Angermann Bernh T allachO Z Zeerbelat L A LuavigBDrust Zeyor Paul Noelzeru Paul Zohne F W Nauendork

S Z Dioetrich Frau V NoackF W Dudenbottel Noack Lorenz
Carl Bixknoer G Oeswald
Frau A Fuls Frau Wwe BRlehter
Rich Fuse Carl SatzF W Gläsor gehult Llovuseh
Kerm Zartick 7h Stade
B Kochheimoer Frau A Thomas
Jul Räbner F K WobvoerGeschw Iezing A C Woerner
Franz Kopsch Gust Wiebach

in Giebichenstein bei Halle
A Beeck Nachü C SchmidtPonſ Dunckeol 60

Halie a S Barfüsserstr 0Werkſtatt für Polſtermöbel Atelier für Decoration

Lager von rn u Matratzen
Vrompkte Beöienung Zieelle Preiſe

Haubere KRusführung
S Reparaturen billig und sofort

Wilh Hechert
Halle a Gr Ulrichſtr Jo

empfiehlt in reichhaltigſter Auswahl

Eiserne Bettstellen
in einfachen und eleganten
Ausſtattungen mit paſſenden
Matratzen

n h

r Sh nd r
5 S mit Schnur oder

Drahtgeflecht

kisorſnie

flaschenschränke
für 50 100 200 300

400 Flaſchen

r Eiſerue Waſchtiſchee KleiderſtänderS BlumentiſcheAufwaſchtiſche
für die Küchen mit

ſtarkem Zinkausſchlag

Treppen
stühle

Treppen
leitern

Wring
maſchinen

Waſch
maſchinen

Wäſcherollen
beſte bewährte

Syſtemehmiegecisergs

Garten u Balkon Möbel
in den

neueſten

J a rateureJüuſtrirte Prelsbicher über complette

Kücheneinrichtungen ſtehen unberechnet und
portofrei zu Dienſten

lsenthal Co
Halle aGr Ulrtchstr 31 Gr üiriohstr 81

empfehlen

Knöpfe Knöpfe
Knöpfe

Geübte Schneiderin
empfiehlt ſich zur Anfertigung von
Damen u Küincler Garcserobe
C Jiegtner Gr Ulrichſtr 21,IIII

Halt MützenFür 1 Mark kauft man die ſchönſeen

dauerhaften ſelbſtgearbeiteten Herren
u Knaben Mützen Alleinverkauf nur
bei H RaumannGeiſtſtraße 73 an der Promenade

Kein Laden darum ſo billig
Wiederverkäufer bedeutender Rabatt

Junge Mädchen erh Unterricht in allen

e e

7 Backhutter
Zum Osterfeste empfehlen

Frische feine Backhbutter 90 100 Pfg
ferner täglich frisch eintreffend

Feine Tafelbutter à Pfd 0 MAllerfeinste Süsssahnenbutter à Pfclk 20
u

in stets gieedor grosser Waare zum äusserst villigsten PrelsEier
i V J SchwarzAehtangeron e Persohl Battetaeräiag ver

L e
F J J C 5 W T g8 Uutſabrik mit NIaschinenbetricoh

9 vonHalle a Halle aGrosse Hermann haug Grosse
165 Ulrichstr 36 Rotlieterant Ulrichstr 36

S empfehlt sein JJ reichhaltiges L ger in Kopfbedeckungen 9
aller Art und Preislagen

Filz zu techn Zwecken Direote Bezugsquelle

Dresden Leipzig Halle a S

M Radmann c Solin
Gr Ulrichſtraße 38 Sekthaus

empfehlen täglich neue Sendungpa gepöteltes Rindfleiſ
von prima Maſtochſen ohüe Fett und Knochen 55 Pfg

pro Pfd mit Knochen 45 Pfg pro Pfd

Cormeckl Bee o v vro Wo
Roth u Leber wurst so Pfg pro Pfd
prima Ochſenzunge per Doſe S Pf s Mk

von 9 Ahr an Weſthleſen

ier
à Mandol

tüok5Pf

Sehröter e Maassy

Friſche großeLand ler
70 Pf

Gr Ulrichſtraße 47
im Alten Deſſauer

vorz Qual off ab Lager oder frei Haus billigstGrude Coak u Schreiber Bauhot
weibl Sandath Sticken Klöppeln Weiß

nähen c Geiſtſtr 55 2 Tr

Zähne von 2 Mark an
Unter Garantie ſorgfältigſter AusführungIch erkläre mich bereit für jedes von mir gefertigte 6vis welches ſeinen

Zweck nicht 3 das Vorzü lichſte erfüllt den Betrag ungekürzt zurückzuzahlen

Zahntechniſches Atelier von Georg Leo
Friedrichſtraße 4 II Etg

De

gann
den S
lang d
Dann
Haupt
nicht n
gelehrt
iſt gut
einen b
jagen
wahr

Da
antwor
dungen
Herren
verließ
eine Bi

Da
Erregu
Bruſt
und die
die Dö
ſtützen

und ma
Jakob

Der
ruhigmögllch

ſo bitte
und bü
zum Fr

Buſch 9
Hilfe

I auch he

acht ſch
Er

auf den
Der

Lippen
Schmerz

Die
und den
müthige

er ein 2
Als

legte er
Nicht

reden br
nehmen

I Haus u
uns ahn

Eine
Nur das

Die
Gatten e

Jch
mein Lel
jetzt nich

M überſtellt
in die Ki
daß ich

Häuschen
meines
Mag s ko

Dabei
Dörthe

Etröſtete ei
erhellten

Wen
Jangſtvolle

daß er m
Und ſ

Daran w
Die Tage
nahte wo

Imern begr
Glück

vier Pfäl
Traur

hattigen
s hatte ſdes würzi

Drinn
Sie zählte
den ſie wo
an ihrem

Die tr
der Gram
vühlten u
dett geſun
o leicht w

Keines
Zimmer
chnapp ſta
as Aufzi45 ſel
Nächſtens

Oder
ind verſan

Wozu
Und a

aß man

ein nichtom a


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1891


